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Protokoll
Sitzung Vorstand SAV vom Freitag, 27. Mai 2016 in Olten,  
Beginn 09:45 Uhr, Ende 13:45 Uhr

Teilnehmer: 	Heinz Aebersold, Jörg Beck, Christoph Böbner, Werner Hefti, Oskar Lötscher, Alfred Santschi, David Zumstein, Curdin Foppa, Moritz Schwery, Bernard Stuby, Mauro Gendotti, Markus Hobi, Erich von Siebenthal,

Entschuldigt: 	Lorenz Koller, Christian Hofer, Theo Pfyl
Vorsitz:	Erich von Siebenthal
Protokoll: 	Jörg Beck

Traktanden
1. Protokoll der Vorstandssitzung vom 9. April 2016 (0)
2. Synthese des Strategieworkshops
3. Beratung der Statutenrevision (1,2)
4. Beratung des Beitragsreglements (3)
5. Beratung der Traktandenliste HV (4)
6. Diverse
- Botschaft Zahlungsrahmen 2018-21
- Gesprächsnotiz der AG BFF (5)
- Information Unspunnenfest 2017
- SAV Position Kraftfuttereinsatz im Sömmerungsgebiet


Protokoll
Begrüssung durch den Präsident. Zeitgleich findet der Milchgipfel in Bern statt. Der Milchpreis ist im Keller, als Konsequenz besteht die Gefahr, dass Milchvieh zur Bestossung der Alpgebiete rar wird. Die Milchsituation ist katastrophal. BR Schneider-Ammann wurde vom Präsident informiert. 
Wettermässig ist das Frühjahr durchzogen und entsprechen muss mit einer späteren Alpfahrt zu rechnen sein.

1. Protokoll der Vorstandssitzung vom 9. April 2016 (0)
MH verlangt eine Präzisierung im Punkt 2. SAV SN VO Frühling 2016, Bemerkungen: Es ist zu präzisieren, dass bei Vorweiden und Kurzalpung zwei unterschiedlichen Körperschaften mit separater Sömmerungsbeitragsberechtigung einen Beitrag erhalten: Körperschaften mit Vorweide erhält den Sömmerungsbeitrag berechnet nach Anzahl Weidetage nach NST und Körperschaften mit Kurzalpung auf der Hochalp den Sömmerungsbeitrag pro RGVE für 56 - 100 Tage. 


(Vorgezogenes Traktandum) Gesprächsnotiz der AG BFF (5)
Markus Hobi orientiert über die Sitzung mit dem BLW bezüglich der Ausgestaltung der BFF –Kürzung im  Sömmerungsgebiet.
Es wird festgestellt, dass es beim jetzigen System extreme Ausreisser gibt. Diese müssen in aller Stille korrigiert werden, bevor die Medien oder sonst wer darauf stösst. Die Korrektur mit einer Koppelung an die Sömmerungsbeiträge ist suboptimal, da bei einer Sömmerungsbeitragskürzung eventuell die BFF mitgekürzt werden. Eine entkoppelte Lösung von Sömmerung und BFF Beiträge pro NST auf 300 CHF ist anzustreben.
Die vorliegenden Zahlen stammen aus dem Jahr 2014. Es sind noch nicht alle Flächen erfasst, das heisst, dass die BFF Beiträge in den kommenden Jahren noch weiter ansteigen werden. 
Diskussion:
Sehr gute Grundlagen von der Arbeitsgruppe. Der Vorschlag, die BFF-Beiträge auf CHF 300/NST zu begrenzen, wird gutgeheissen. 
Beschluss:
Der Vorschlag der Arbeitsgruppe wird einstimmig angenommen und dem Geschäftsführer den Auftrag erteilt, das BLW über den SAV Beschluss zu informieren. Gleichzeitig soll Erwähnung finden, dass die vorgesehene Beitragskürzung für die Finanzperiode 2018-21 vom SAV abgelehnt wird.


2. Synthese des Strategieworkshops
Christoph Böbner stellt die Resultate des Strategieworkshops und fünf Massnahmenpakete vor: M1: Reorganisation konsequent umsetzten (Leitung TP), M2: Kommunikationskonzept erarbeiten (Leitung CB) , M3: Aufgaben/ Pflichtenheft GF (Leitung MH),  M4: Mitgliederbindung stärken (Leitung CF), M5: Struktur Vorstand überprüfen (Leitung MS), M6: Tätigkeitsfelder des SAV entwickeln (Leitung offen),
Die Priorisierung der Massnahmen und die Festlegung der Arbeitsgruppen sowie das weitere Vorgehen werden an der VS vom 1. Juli 2016 traktandiert. Bis dahin wird CB der Massnahmenplan verschicken.

3. Beratung der Statutenrevision (1,2)
Allen Vorstandsmitgliedern wurde zur Vorbereitung eine synoptische Zusammenstellung der gültigen und der neuen Statuten zugestellt. Zudem verfügen alle VS-Mitglieder über die Kommentare des externen Prüfers von Agriexpert  Martin Würsch.
Über jeden Artikel wird beraten und im Konsens oder Mehrheitsbeschluss abgestimmt. 
Beschluss:
Nach einer letzten Überarbeitung durch den Geschäftsführer können die Vorstandsmitglieder zu formellen Fragen nochmals Stellung beziehen. Danach kommen die Statuten in den Versand der Einladung zur Hauptversammlung. 


4. Beratung des Beitragsreglements (3)
Allen Vorstandsmitgliedern wurde zur Vorbereitung das Beitragsreglement zugestellt. Zudem verfügen alle VS-Mitglieder über die Kommentare des externen Prüfers von Agriexpert  Martin Würsch. Über jeden Artikel wird beraten und im Konsens oder Mehrheitsbeschluss abgestimmt. 
Beschluss:
Nach einer letzten Überarbeitung durch den Geschäftsführer können die Vorstandsmitglieder zu formellen Fragen nochmals Stellung beziehen. Danach kommt das Beitragsreglement in den Versand der Einladung zur Hauptversammlung. 



5. Beratung der Traktandenliste HV (4)
Der Vorstand ist mit der Traktandenliste einverstanden.


6. Diverse
- Botschaft Zahlungsrahmen 2018-21
Der Bundesrat publiziert am 20. Mai die Botschaft zum Bundesbeschluss über die finanziellen Mittel für die Landwirtschaft in den Jahren 2018 – 21. Darin schlägt er eine Kürzung des Zahlungsrahmens für die vier Jahre von rund 3.7% vor. Der Bund prüft die Abschaffung der Spezialregelung der Kurzalpung auf Verordnungsebene per 2018. 
CB appelliert an den VS, die Kürzungen des Zahlungsrahmens zu bekämpfen. 


- Information Unspunnenfest 2017
Der Geschäftsführer informiert über die Anfrage des OK Unspunnen 2017. Das OK fragt den SAV an, ob der Verband in der Verbandsträgerschaft Mitglied sein möchte. Im Rahmen des Festes kann sich der SAV an einem Stand präsentieren zusammen mit CH Alpkäse. Der SAV ist bei der Organisation des „Älplertages“ involviert. Der GF begrüsst eine Teilnahme, da sie die Kommunikationsstrategie des Verbandes unterstützt. 
Beschluss:
Der GF wird an der nächsten VS detaillierter informieren und wünscht einen VS-Beschluss über ein Engagement.

- SAV Position Kraftfuttereinsatz im Sömmerungsgebiet
Die Regelung sah ursprünglich kein KF im Sömmerungsgebiet vor. Auf Grund Tierschutzbestimmungen ist Kraftfutter erlaubt für die leistungsgerechte Fütterung. Die 100 kg sind Biokonform. Der SAV hat sich zu dieser Frage genug geäussert und sieht kein Bedarf, seine Position mit eine Papier zu bekräftigen.


Nächste Sitzungen
1. Juli 2016, Faido


Erich von Siebenthal, Präsident				Jörg Beck, Protokoll


Bern, 28. Mai 2016
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